
Internationales Kolloquium

Dingkulturen

Verhandlungen des Materiellen in Literatur und Kunst der Vormoderne 

26.09.2012 bis 29.09.2012 in Freudenstadt, Schwarzwald

Tagungsprogramm

Mittwoch, 26. 9. 2012   

ab 1600 Empfang mit Kaffee

1700-1730 Anna Mühlherr (Tübingen) und Heike Sahm (Siegen): Einführung  

Ethnologie/Narratologie

1730-1830 Karl-Heinz Kohl (Frankfurt a.M.): Dinge, die verbinden: Ritueller Gabentausch in 
Situationen des First Contact

1830–1930 Matías Martínez (Wuppertal): Kann man Dinge erzählen?

ab 1930 Abendessen

Donnerstag, 27. 9. 2012

Dinge und soziale Ordnung

0900–1000 Marc Chinca (Cambridge): Hochzeitsdinge – Zeichenbegängnis 

1000–1100 Monika Schausten (Köln): Gaben? Zu Rüedegers Geschenken im Nibelungenlied

1100–1130 Kaffeepause

1130–1230 Michael Stolz (Bern): Dingwiederholungen in Wolframs Parzival

1230–1330 Bruno Quast (Münster): Religiöse Dingpolitik. Überlegungen zur arthurischen 
Rundtafel als normativer Instanz 

1330-1600 Mittagessen und Pause



Dinge und Werte

1600–1700 Udo Friedrich (Göttingen): Narration und Axiologie. Zur Verdinglichung der Werte in 
der mittelalterlichen Literatur

1700-1730 Kaffeepause

1730–1830  Justin Vollmann (Tübingen): Tugendmessgeräte und andere Artefakte in der Krone 
Heinrichs von dem Türlin

1830-1930 Sarah Bowden (Oxford): Dinge und ars in Salman und Morolf

ab 1930 Abendessen

Freitag, 28. 09. 2012

Dinge und Körper

0900–1000 Elke Brüggen (Bonn): Die Rüstung des Anderen. Zu einem rekurrenten Motiv bei 
Wolfram von Eschenbach

1000–1100 Tanja Mattern (Göttingen): Res et corpora. Wechselbeziehungen zwischen Dingen und 
Körpern im Waltharius

1100–1130 Kaffeepause

1130-1230 Bettina Bildhauer (St. Andrews): Besessen. Dinge und deren Eigentümer in Mären

1230–1400 Mittagessen

Auratische Dinge

1430-1530 Frank Fürbeth (Frankfurt a.M.): Ring und Raum. Zur topographischen Funktion des 
Rings in der deutschen Literatur des Mittelalters

1530-1630 Silke Tammen (Gießen): Das Buch als Ding

1630-1700 Kaffeepause

1700-1800 Valentin Christ (Tübingen): Pfeile in der Aeneis, im Roman d’Eneas und im 
Eneasroman

1800-1900 Sandra Linden(Tübingen): Ein Ritter mit Gepäck. Zu den magisch-religiösen 
Hilfsgütern im Wigalois Wirnts von Gravenberg

ab 1930 Abendessen

 

Samstag, 29. 9. 2012

Dinggeschichte

0900–1000 Matthias Hardt (Leipzig): Tafelgeschirr und gentile Überlieferung



1000–1100 Tobias Kienlin u. Patric-Alexander Kreuz (Universität Bochum): Das Ende einer Reise. 
Eine archäologische Annäherung an Objektbiographien des Fremden

1100–1130 Kaffeepause

1130-1230 Christoph Huber (Tübingen): Der Apfel der Discordia

1230-1330 Mittagessen und Abreise 

Organisation der Tagung: Anna Mühlherr, Bruno Quast, Heike Sahm, Monika Schausten

Die Durchführung der Tagung wurde ermöglicht durch:

Universität zu Köln

Westfälische Wilhelms-Universität Münster

Universität Siegen

Eberhard-Karls-Universität Tübingen



Betreute Dissertationen

Ulrich Hoffmann:

Mythisches und Erzählen. Zur Wirkung und Funktion mythischer Inhalte und Strukturen in 
den Artusromanen Erec und Iwein Hartmanns von Aue

Erscheint unter dem Titel: Arbeit an der Literatur. Zur Mythizität der Artusromane Hartmanns 
von Aue (Literatur – Theorie – Geschichte 2), Berlin 2012.

Raphael Kuch:

Intermediales Erzählen im frühneuzeitlichen illustrierten Roman. Zu Struktur und Wirkung der 
Medienkombination bei Jörg Wickram (eingereicht)

Larissa Schuler:

 Wildes Erzählen – Erzählen vom Wilden. Parzival, Busant und Wolfdietrich D (eingereicht)


